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GEMEINDEINFORMATION  7/2009 

 
 
Vermietung eines Geschäftslokals im Brennhof 
 
Die Post hat den Mietvertrag mit der Gemeinde Werfen für das Geschäftlokal im 
Brennhof per Ende das Jahres gekündigt. Diese Räumlichkeiten mit einer 
Nutzfläche von ca. 108 m2 werden von der Gemeinde wieder vermietet. Der 
Mietzins beträgt monatlich ca. € 400 netto zuzüglich der Betriebskosten. 
Interessenten werden gebeten, die Gemeinde unter Anführung der geplanten 
Verwendung bis spätestens Ende September 2009 schriftlich zu informieren.  
 
 

ORF-Umstellung auf DVB-T am 15. September 
 
Am 15. September 2009 werden auch bei uns die Programme ORF 1, ORF 2 
und ATV ausschließlich als digitales Signal übertragen. Ab dem 25. August 
2009 werden Sie, wenn Sie noch analog empfangen, mit einem Laufband am 
Bildschirmrand auf die Notwendigkeit der Umrüstung aufmerksam gemacht.  
 

Sollten Sie Ihr Fernsehprogramm weiterhin ungestört über Haus- oder 
Zimmerantenne empfangen wollen, benötigen Sie für das digitale Signal ein 
DVB-T Endgerät. Auch wenn Sie derzeit eine analoge SAT-Anlage für den 
Fernsehempfang nutzen, müssen Sie auf digitalen Empfang umstellen. 
 

Die DVB-T Boxen können im Fachhandel erworben werden. Sollten Sie gerade 
über den Kauf eines neuen Fernsehers nachdenken, kann für Sie ein Modell mit 
bereits integriertem Empfänger interessant sein. Haushalte, die von der 
Rundfunk- und Fernsehgebühr befreit sind, werden bei der Anschaffung von 
mhp MultiText fähigen DVB-T Boxen – erkennbar am farbigen DVB-T 
Prüfzeichen des TÜV Österreich – mit einem Gutschein über € 30 gefördert. 
Nähere Information erhalten Sie von Montag bis Samstag jeweils von 8:00-
22:00 Uhr (EURO 0,12/min) unter der Tel-Nr. 0820-420420.  
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Gesundheitsgefährdende Pflanze 
 
In den letzten Wochen wurde in Salzburg mehrmals das Auftreten einer 
gesundheitsgefährdenden Pflanze gemeldet. Es handelt sich laut dem amtlichen 
Pflanzenschutzdienst dabei um das nordamerikanische Ragweed, zu Deutsch 
auch bekannt als Taubenkraut oder Beifußambrosie. Sie ist der häufigste 
Allergieauslöser Nordamerikas, da sie eine gigantische Anzahl an Pollen 
produziert, die Allergen sind. Ein Merkblatt liegt der Gemeindeinformation bei. 
Fotos der Pflanze sind in der Amtstafel der Gemeinde aufgehängt. Nähere 
Auskünfte erhalten Sie bei Herrn Putz vom amtlichen Pflanzenschutzdienst 
unter der Tel.-Nr. 0662/870571-0.  

 
Geschwindigkeitsübertretungen im Ortsgebiet 
 
In letzter Zeit wurden vor allem in der 30 km/h-Zone vermehrt Auto- und 
Mopedfahrer beobachtet, deren Geschwindigkeit weit über der erlaubten 
Höchstgeschwindigkeit liegt. Dadurch fühlen sich viele Verkehrsteilnehmer und 
vor allem die Fußgänger gefährdet. Auch in der Wohnstraße im Gries wird die 
erlaubte Höchstgeschwindigkeit teilweise um ein Vielfaches überschritten. 
 
Um diesem gefährlichen Verhalten entgegenzuwirken, werden in unserem 
Gemeindegebiet in Zukunft verstärkt Radarmessungen durchgeführt, wobei auch 
das mobile Radarauto zum Einsatz kommen wird. Ich ersuche alle Bürgerinnen 
und Bürger im Sinne der Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer die verordneten 
Verkehrsbeschränkungen einzuhalten.  
 
 

Meldepflicht  
 

Wer in einer Wohnung oder einem Haus Unterkunft nimmt, muss sich laut dem 
Meldegesetz innerhalb von 3 Tagen nach dem Einzug bei der Meldebehörde 
anmelden. Dies gilt auch für Neugeborene, wobei die Meldepflicht hier bei den 
Erziehungsberechtigten liegt. Sollte ein Umzug innerhalb der Gemeinde oder im 
selben Gebäude erfolgen, muss dieser ebenfalls binnen 3 Tagen im Meldeamt 
der Gemeinde gemeldet werden.   
 

Für die Anmeldung des Wohnsitzes ist die  Geburtsurkunde und ev. der 
Staatsbürgerschaftsnachweis und die Heiratsurkunde notwendig. Hat der 
Meldepflichtige die Meldepflicht   nicht erfüllt,  so ist  gem. § 8 (2) des 
Meldegesetzes der Unterkunftgeber  verpflichtet, dies binnen 14 Tagen  der 
Meldebehörde mitzuteilen. Ich ersuche alle, der Meldeverpflichtung 
nachzukommen, da dies auch finanzielle Auswirkungen auf die Gemeinde hat.  
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Grünschnittentsorgung 
 

Die Friedhofsdeponie neben der Leichenhalle wird leider immer wieder für die 
Entsorgung von Grünschnitt aus Privatgärten etc. verwendet. Ich weise darauf 
hin, dass hier ausschließlich kompostierbares Material aus dem Friedhof 
zwischengelagert werden darf. Der private Grünschnitt sollte auf Eigengrund 
kompostiert werden.  
 

 
Der Bürgermeister: 

 
 
 
 
 
 
 
Aktuelle Veranstaltungen 
 
So. 23.08. Bergmesse am Gamskarkogel. um 11.00 Uhr. Bei Schlechtwetter findet die 

Messe auf der Ostpreußenhütte statt. 
Sa. 29.08. Eskimo Kinderfest von10.00 – 17.00 Uhr auf der Burg Hohenwerfen 
So. 30.08. Bauernherbstfest ab 10.00 Uhr im Brennhof. Der Eintritt ist frei. Die 

Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.  
Mi. 02.09. „Märchenwanderung“ auf die Burg Hohenwerfen. 15.00 Uhr Treffpunkt 

Burgparkplatz 
Sa. 05.09. Traditioneller Schafabtrieb. Ab 9.30 Uhr Ankunft der Schafe bei der 

Mitterfeldalm, anschließend Schafischö. 
05. u. 06.09. Mittelalterliches Treiben auf der Burg (Schaufechten, Jongleur und großes 

Kinderprogramm mit Kinder-Ritterturnier). 
Sa. 05.09. Mystische Nacht auf der Burg Hohenwerfen. 18.00 – 22.30 Uhr. Anmeldung 

unter Tel. 06468/5203 unbedingt erforderlich. 
So. 06.09. 32. Burgpokalturnier Hohenwerfen. Bahnengolf 
Mi. 09.09. „Märchenwanderung“ auf die Burg Hohenwerfen. 15.00 Uhr Treffpunkt 

Burgparkplatz 
Sa. 12.09. Georg-Deutinger-Gedächtniseisschießen (Vereineschießen) um 8.00 Uhr auf 

der Eisbahn Werfen.  
Sa. 12.09.  Theater von Patrick Süskind mit Helmut Thiele „Der Kontrabass“ Um 20.00 

Uhr im Brennhofgewölbe. Eintritt: € 12/ Mitgl:€ 10/ € 7 
So. 13.09. Tag der Blasmusik in Werfen, Beginn: 7.30 Uhr 
Sa. 19.09. 1. Werfener Oktoberfest der „Werfener Auslese“ beim Gasthof Neuwirt ab 

11.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Sa. 26.09 Herbstturnier der Eisschützen ab 8.00 Uhr auf der Eisbahn Werfen 
So. 04.10.   Erntedankfest in Tenneck um 9.30 Uhr mit Segnung der Erntekrone und 

Einmarsch der Vereine in die St. Barbarakirche mit anschließendem 
Festgottesdienst  

 


